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                     Das Herz unserer Mädels und jungen

Frauen erreichen

Liebe Gott und deinen Nächsten wie dich selbst (vgl. Mt. 22,

37-39). Diese Worte der Bibel hören sich so einfach an:

Liebe Gott und deinen Nächsten. Hier gibt es aber eine

Voraussetzung: sich selbst zu lieben, sich anzunehmen.

Grundlage hierfür ist die Liebe Gottes, die er jedem

Menschenkind entgegenbringt.

Für die Annahme aber auch für die Weiterentwicklung in

der Liebe Gottes ist es wichtig, sich mit sich selbst

auseinander zu setzen. Die Fragen: Wer oder was bin ich?

gehören dazu. 

Für jeden Menschen ist es wichtig, auf Menschen in

ähnlichen Lebenssituationen zu treffen. Hier kommt man

schneller ins Gespräch über Erfahrungen, Probleme und

erhält somit emotionale Unterstützung und Motivation.

Mit der beginnenden Pubertät und den Veränderungen des

Körpers  tritt bei vielen Jugendlichen eine

Körperproblematik auf. Die Medien und speziell die

Werbung geben an, wie der ideale Körper zu sein hat.

Zudem ergeben sich jetzt immer öfter Zukunftsfragen, die

mit dem Rollenbild Frau/Mann in Zusammenhang stehen.

Zur Entwicklungsbegleitung in dieser Phase ist es wichtig,

eine gleichgeschlechtliche Gruppe zu haben. Hier können

die spezifischen Lebenslagen angesprochen und somit

Selbstständigkeit und Selbstbewusstsein entwickelt werden.

Mit einher geht zudem der Aufbau eines Wertesystems, die 

Stärkung der Eigenverantwortlichkeit und des

Verantwortungsbewusstseins. Parallel dazu wird auch die

Gemeinschaftsfähigkeit (Kommunikation, Kooperation und

Konfliktfähigkeit) gestärkt.

In der Arbeit girls4christ werden die Rahmenbedingungen

für eine christliche Mädchenarbeit gelegt. Indem den

Mädchen Räume/Programme zum Entwickeln der eigenen

Persönlichkeit, des Aufbaues und der Weiterentwicklung

eines Selbstbewussteins und Selbstgefühls auf christlichem

Wertefundament angeboten werden. 

Vorschläge

< Frauen als Mentorin die ein Mädel (Mente)
begleiten                       

< Einladungen zum Essen 

< Multikulturelle Treffen mit Landesspezialitäten
Kochen

< Alleinstehende junge Mütter betreuen

< Prävention gegen Missbrauch und Gewalt

< Bibelgesprächsgruppen für Mädels               

< ADRA Projekte unterstützen die besonders Mädels
und jungeFrauen ansprechen – öffentliche
Aktionen starten – (z.B. Kajido-
Mädchenschulprojekt)      

Weitere Informationen Abteilung Frauen SDV

interessante Website: www.maedchenstaerken.de
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Buchempfehlung

Das Buch ist am 9. September 2008 bei Gerth Medien
erschienen (ISBN 978-3865913463).

 „Deutschlands sexuelle Tragödie – wenn Kinder nicht mehr
lernen, was Liebe ist“ : die Autoren Bernd Siggelkow und
Wolfang Büscher von dem Berliner Kinderhilfswerk „Arche“ 
In dem gerade erschienen Buch bringen sie das Tabuthema
zur Sprache und schildern  – analysieren und zeigen Wege
aus dem gesellschaftlichen Dilemma auf. 
Siehe auch Thema des Tages Südd. Zeitung 13./14.09.08

Hilfsprojekt für die Öffentlichkeitsarbeit 

Kajiado Adventist Educational and Rehabilitation Centre
liegt 70 km südlich  von  Nairobi . Die Schule  hat 100
Mädchen , bis 16 jahre, und  einige Jungs die Söhne von
den älteren Mädchen sind . Es ist  geplant  bis zu 200
Mädchen aufzunehmen, wegen der vielen Nachfragen.
Mädchen die Schulung und Zuflucht brauchen. Die
Regierung in Kenia unterstützt die  staatlichen Schulen,
aber nicht die Privaten Adventisten Schulen, dashalb
braucht Kajiado Spenden um die Schule zu finanzieren . 
Die Familien von den Mädchen die gerettet sind, leben in
Armut und obwohl  viele Kontakt mit ihren Töchtern haben,
können sie keine Hiilfe für ihre Schulung leisten. Die
Adventisten Lehrer und Lehrerinen bekommen einen sehr
niedriegen Lohn. Manchmal reicht es nicht, das volle Gehalt
zu bezahlen.  Wir sind wirklich dankbar fur die Mitarbeiter
und Mitarbeiterinen die bereit sind, ihre Zeit und Energy fur
die Mädchen einzubringen
Eine ganz besondere Freude fur die Mädchen ist Singen. 
Die  Musik ist wie eine Therapie,  um ihre schrecklichen
Erlebnisse zu uberwinden

Persönliche Geschichten 

Nachfolgend ein paar persönliche Geschichten von
Mädchen aus dem Heim in Kajiado. Es sind nur kleine
Passagen, jeweils frei übersetzt .. 

Fall 1: “S”  heute 16 Jahre alt, unter den besten dreien in
ihrer Klasse, wurde mit 8 Jahren an einen 80 jährigen
verheiratet 

Fall 2.”...”die Schwester sollte mit 12 an einen 70 jährigen
verheiratet werden und wurde einen Tag vor der Hochzeit
vom Heim gerettet ….. der Vater verheiratete daraufhin
heimlich die 9 jährige Tochter, …. das Heim rettete auch
dieses Kind, aber erst nach drei Wochen …. 

Fall 3:” …“ wurde in der sechsten Klasse vergewaltig und
bekam ein Kind davon. Da die Eltern sich weigerten sie
weiter zur Schule zu senden, flüchtete sie zu Fuß mit dem
Kind zu dem Heim in Kajiado und ist in diesem Jahr eine
der vier Besten in der Schule … 

Fall 4: “…” die Eltern starben an AIDS, der Onkel
verheiratete sie an einen 80jährigen. Er wollte das Geld
wiederbekommen, das er ausgegeben hatte um die Eltern
im Krankenhaus zu behandeln…. 

Ein Bericht von Evelyn Brenda - Freiwilliger Helfer ADRA

Spendenkonto ADRA Deutschland
Dresdnerbank Darmstadt 

Kto Nr.: 2000 702 09
BLZ 508 800 50

  Zweck: Kajiado Madchen Schule
 

Weiter Information und Unterlagen sind über die

Abteilung Frauen oder ADRA erhältlich

Website: www.adra.de       
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Termine September / Oktober 2008

< 19.-21. September Frauen Wochenende MRV

russisch/deutsch sprechende - in

Neustadt/Weinstraße - Ethel Müller ist

Referentin Leitung: Helga Kürbiß, Abtlg.

Frauen MRV

< 19.-21. September 08 Frauen-Wochenende

BWV - Thema: Vergebung mit Vera Syring als

Referentin -Leitung: Sybille Kromer Abtlg.

Frauen BWV

< 20.09.08 besonderer Gästegottesdienst in

Deggendorf - “Halt die Freude fest” mit Ingrid 

< 21.09.08 Arbeitskreis Frauen Süd-und

Nordbayerische Vereinigung

Leitung: Claudia SBV und Gerti NBV

< 06. Oktober 08 Live Radio-Programm 

mit Ingrid Naumann, Helga Kürbiß, Vera Pohl

und Heidemarie Klingeberg

Neu: Live-Sendung im Hope-Channel-Radio j

eden Montag 19:00-22:00

Hoerer- und Zuschauerservice; HOPE Channel

Radio und Fernsehen 

Tel. 06257-50653-24; Fax 06257-50653-82

Wir freuen uns über  eure Anrufe während der

Sendung

Wie bei jeder Montagabend-Livesendung

besteht die Möglichkeit, während der Sendung

anzurufen oder mitzuchatten: Tel. 06257-64

88 599; Chat: www.hopechannel.de „Hope

Radio“ und „chat“.

< 11. Oktober 08 Sabbat in der Gemeinde in

Freiburg mit Ingrid

< 18.10.08 Familiensabbat mit Claudia

in Regensburg - Leitung: Rosi und Kirsten

< 18.10.08 Sabbat in der Gemeinde in

Strasbourg mit Ingrid

19.10.08 Frauenfrühstückstreff in Strasbourg

mit Ingrid - Leitung: Helene Freund

Alle Termine können abgerufen werden unter

www.sta-frauen.de   Link: Termine 08

Die Abteilung Frauen gratuliert:

 

Gabriele Stangl “Frau des Jahres 08”

Gesundheit für die Seele

Die „Association of Adventist Women“ in den USA hat

sie für 2008 zur „Frau des Jahres“ gekürt: Gabriele

Stangl, Seelsorgerin des adventistischen

Krankenhauses Waldfriede im vornehmen Berliner

Stadtteil Zehlendorf. Die gebürtige Österreicherin hat

unter anderem die in den Medien viel beachtete

Initiative „Babyklappe“ im Krankenhaus Waldfriede

gestartet. Als einfühlsame Seelsorgerin betreut sie

vor allem Patientinnen während der Zeit ihres

Krankenhausaufenhaltes. Oft begleitet sie

Schwerkranke und Sterbende in ihren letzten

Lebenswochen.

Danke Gabriele für deinen guten Dienst - Gottes

Segen und Freude weiterhin für alle deine Aufgaben

und für dich und deine Familie.

Erinnerung

Für unser neues Andachtsbuch 2009 “Augenblicke

der Liebe” brauchen wir noch einige Andachten.

Bitte sendet noch eure Erfahrungen bis Mitte

Oktober. Wir schließen dann das Projekt ab.

1. Ausgabe des Buches wird sein bei unserer großen

Frauentagung vom 02-05. Juli 2009 im Haus

Schönblick in Schw. Gmünd

Hauptreferentin: Dr. Ella Simmons, Vizepräsidentin 

Generalkonferenz - 

Termin solltet ihr schon vormerken!

Einen schönen Spätsommer:  Ingrid Naumann
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